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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T O R D N U N G

1 7 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S
1. Lesung: Gen 18,20-32 | 2. Lesung: Kol 2,12-14 | Evangelium: Lk 11,1-13

Welttag für Großeltern und Senioren

Sonntag, 27. Juli
10:45 Uhr Messfeier Karin Saller f. + Ehemann und Vater Manfred Saller
18:00 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei

Montag, 28. Juli

17. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Abendlob  

Dienstag, 29. Juli

Hll. Marta, Maria und Lazarus (G)
14:00 Uhr Messfeier f. + Heinz Süß

Mittwoch, 30. Juli

Hl. Petrus Chrysologus, Bischof  on Ravenna, Kirchenlehrer (g)
7:30 Uhr Rosenkranz
8:00 Uhr Messfeier Fr. Amann (+) f. + Ehemann Josef Amann und Sohn 

Wolfgang Amann

Donnerstag, 31. Juli

Hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordensgründer (G)
ca. 8:00 Uhr Schulschlußgottesdienst der Lindenschule
Mittags Kindergarten St. Wolfgang: Segnung der Vorschulkinder mit 

Entlaßfeier
18:00 Uhr KEINE Messfeier – Ferienordnung



1 8 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S
1. Lesung: Koh 1,2; 2,21-23 | 2. Lesung: Kol 3,1-5.9-11| Evangelium: Lk 12,13-21

Portiunkula-Sonntag

noch Samstag, 2. August (Sonntagvorabend)
17:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Messfeier Maria Grundler f. + Eltern Maximilian und Maria Bräu

Sonntag, 3. August
10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei  – Familiengottesdienst 

anläßlich des Zeltlagers der Ministranten (bei schönem 
Wetter im Pfarrgarten, Zugang über die Winterstraße)

18:00 Uhr KEINE Messfeier - Ferienordnung

Montag, 4. August

Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars (G)
18:00 Uhr Abendlob  

Dienstag, 5. August

Weihetag der Basilika Maria Maggiore in Rom (g)
18:45 Uhr Rosenkranz (Gebetskreis)
19:15 Uhr Lobpreis (Gebetskreis, im Pfarrsaal)  

Mittwoch, 6. August

VERKLÄRUNG DES HERRN (F)
7:30 Uhr Rosenkranz
8:00 Uhr Messfeier J. u. B. Braun f. die armen Seelen im Fegfeuer 

1 9 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S
1. Lesung: Weish 18,6-9 | 2. Lesung: Hebr 11,1-2.8-19 | Evangelium: Lk 12,32-48

noch Samstag, 9. August (Sonntagvorabend)
17:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei

Sonntag, 10. August
10:45 Uhr Messfeier Daniel Lehner f. + Vater Horst Lehner zum 

6. Sterbetag



Montag, 11. August

Hl. Klara von Assisi, Ordensgründerin (G)
18:00 Uhr Abendlob  

Mittwoch, 13. August

Hl. Pontianus, Papst und hl. Hippolyt, Priester, Märtyrer (g)
Hl. Kassian von Imola, Lehrer (g)

7:30 Uhr Rosenkranz
8:00 Uhr Messfeier nach Meinung

M A R I Ä  A U F N A H M E  I N  D E N  H I M M E L
1. Lesung: Offb 11,19a; 12,1-6a.10ab | 2. Lesung: 1Kor 15,20-27a | Evangelium: Lk 1,39-56

noch Donnerstag, 14. August (Vorabend)
18:00 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei

Freitag, 15. August
10:45 Uhr Messfeier f. + Ehemann und Vater Josef Lautenschlager

2 0 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S
1. Lesung: Jer 38,4-6.7a.8b-10 | 2. Lesung: Hebr 12,1-4 | Evangelium: Lk 12,49-53

noch Samstag, 16. August (Sonntagvorabend)
17:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Messfeier f. + Jakob Hauser

Sonntag, 17. August 
10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei

Montag, 18. August

20. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Abendlob

Mittwoch, 20. August

Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer (G)
7:30 Uhr Rosenkranz
8:00 Uhr Messfeier f. + Johann Singbartl



2 1 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S
1. Lesung: Jes 66,18-21 | 2. Lesung: Hebr 12,5-7.11-13 | Evangelium: Lk 13,22-30

noch Samstag, 23. August  (Sonntagvorabend)
17:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Messfeier Zitzmann f. + Eltern und Fam. Klein

Sonntag, 24. August
10:45 Uhr Wortgottesdienst zum Sonntag

Montag, 25. August

Hl. Ludwig, König von Frankreich (g)
Hl. Josef von Calasanz, Priester, Ordensgründer (g)

18:00 Uhr Abendlob

Mittwoch, 27. August

Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus (G)
7:30 Uhr Rosenkranz
8:00 Uhr Messfeier f. + Franz Mackle

2 2 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S
1. Lesung: Sir 3,17-18.20.28-29 | 2. Lesung: Hebr 12,18-19.22-24a | Evangelium: Lk 14,1.7-14

noch Samstag, 30. August  (Sonntagvorabend)
17:00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr) 
18:00 Uhr Messfeier Fam. Bink f. + Josef Walbrun

Sonntag, 31. August
10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei

Montag, 1. September

22. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Abendlob

Mittwoch, 3. September

Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer (G)
7:30 Uhr Rosenkranz
8:00 Uhr Messfeier f. + Johann Singbartl



2 3 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S
1. Lesung: Weish 9,13-19 | 2. Lesung: Phlm 9b-10.12-17 | Evangelium: Lk 14,25-33

noch Samstag, 6. September  (Sonntagvorabend)
17:00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 17:30 Uhr) 
18:00 Uhr Messfeier Angelika Stark f. + Ehemann und Vater Horst Stark 

zum Sterbetag

Sonntag, 7. September
10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei

Montag, 8. September

MARIÄ GEBURT (F)
18:00 Uhr Abendlob  

Dienstag, 9. September

Hl. Petrus Claver, Priester (g)
18:45 Uhr Rosenkranz (Gebetskreis)
19:15 Uhr Lobpreis (Gebetskreis, im Pfarrsaal)  

Mittwoch, 10. September

23. Woche im Jahreskreis
7:30 Uhr Rosenkranz
8:00 Uhr Messfeier f. + Ehemann und Vater Josef Lautenschlager

Samstag, 13. September

Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof von Konstantinopel, Kirchenlehrer (G)
14:00 Uhr Feier der Kindertaufe

K R E U Z E R H Ö H U N G
1. Lesung: Num 21,4-9 | 2. Lesung: Phil 2,6-11 | Evangelium: Joh 3,13-17

Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
Kollekte für die Kommunikationsmittel und den St. Michaelsbund

Mit dem heutigen Fest endet traditionsgemäß die Zeit, in der der Wettersegen gebetet wird

noch Samstag, 13. September (Sonntagvorabend)
17:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Messfeier Karin Saller f. + Bruder Hans Mühlbauer



Sonntag, 14. September
10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei

Montag, 15. September

Gedächtnis der Schmerzen Mariens (G)
18:00 Uhr Abendlob  

Dienstag, 16. September

Hl. Kornelius, Papst, und hl. Cyprian, Bischof von Karthago, Märtyrer (G)
14:00 Uhr Messfeier f. + Johann Singbartl 

Mittwoch, 17. September

Hl. Hildegard von Bingen, Jungfrau, Kirchenlehrerin, Gründerin von Rupertsberg und Eibingen (g)
Hl. Robert Bellarmin, Ordenspriester, Bischof von Capua, Kirchenlehrer (g)

7:30 Uhr Rosenkranz
8:00 Uhr Messfeier in den Anliegen unserer kranken und alten 

Mitchristen

Donnerstag, 18. September

Hl. Lambert, Bischof von Maastricht (Tongern), Glaubensbote in Brabant, Märtyrer (g)
18:00 Uhr Messfeier f. Familienangehörige (verschoben vom 8. Juli)

Freitag, 19. September

Hl. Januarius, Bischof von Neapel, Märtyrer (g)
8:00 Uhr Schulanfangsgottesdienst der Lindenschule, 2.-4. Klasse
9:45 Uhr Schulanfangsgottesdienst der Lindenschule, Segnung der 

Schulanfänger (1. Klasse)

Samstag, 20. September

Hl. Andreas Kim Taegon, Priester und hl. Paul Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer (G)

2 5 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S
1. Lesung: Weish 2,1a.12.17-20 | 2. Lesung: Jak 3,16-4,3 | Evangelium: Mk 9,30-37

noch Samstag, 20. September (Sonntagvorabend)
17:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Messfeier Fam. Bink f. + Josef Walbrun



Sonntag, 21. September
10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei
18:00 Uhr Messfeier M. Thanner f. + Joh. Thanner

Montag, 22. September

HL. EMMERAM, BISCHOF, MÄRTYRER, NEBENPATRON DER DIÖZESE (F)
Hl. Mauritius und Gefährten (g)

18:00 Uhr Abendlob  

Dienstag, 23. September

Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester (G)
14:00 Uhr Messfeier f. + Ehemann und Vater Josef Lautenschlager
Anschließend Seniorentreff im Pfarrsaal St. Lukas

Mittwoch, 24. September

Hl. Rupert und Virgil, Bischöfe von Salzburg, Glaubensboten (g)
7:30 Uhr Rosenkranz
8:00 Uhr Messfeier Sigrid Gradl f. + Eltern

Donnerstag, 25. September

Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter (g)
18:00 Uhr Messfeier f. + Marlene Scharf 

Freitag, 26. September

Hl. Kosmas und hl. Damian, Ärzte, Märtyrer (g)
8:00 Uhr Messfeier 
19:00 Uhr Ökumenisches musikalisches Gebet zum Erntedankfest

Samstag, 27. September

Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer (G)



2 6 .  S O N N T A G  I M  J A H R E S K R E I S  -  E R N T E D A N K F E S T
1. Lesung: Num 11,25-29 | 2. Lesung: Jak 5,1-6 | Evangelium: Mk 9,38-43.45.47-48

Welttag des Migranten und Flüchtlings
Caritas-Kollekte

noch Samstag, 27. September (Sonntagvorabend)
17:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Messfeier Fam. Bink f. + Ehemann und Vater Josef Bink

Sonntag, 28. September
10:45 Uhr Messfeier in den Anliegen der Pfarrei  – Familiengottesdienst 

mit dem Kindergarten St. Wolfgang zum Erntedankfest 
18:00 Uhr Messfeier Angelika Stark f. + Ehemann Horst Stark

A U F  E I N  W O R T  

Liebe Pfarrgemeinde, liebe Mitchristen, liebe Schwestern und Brüder, liebe
Gäste in unserer Pfarrei!

75 Jahre – und ein großes Miteinander
So könnte man die vergangene Zeit beschreiben. Manchmal merkt man erst im
Rückblick,  wie  viel  eigentlich  geschehen  ist.  Ein  Blick  auf  dieses  zu  Ende
gegangene Schuljahr zeigt: es war eine ganze Menge los. Unsere Kirche feierte
ihren 75. Geburtstag – und wir durften das mit einem festlichen Gottesdienst
mit  unserem  Prodekan  Pfr.  Christian  Kalis,  Gästen  aus  der  Ökumene,  den
Ehejubilaren und einem lebendigen Pfarrfest feiern.

Das Fest war – so hörte man oft – „wirklich schön“. Und ja: auch „nicht ganz
billig“. Aber vielleicht war es genau das: ein Ausdruck der Wertschätzung. - Für
75 Jahre Glauben, Gemeinschaft, gelebte Nähe. Für das, was die Generation vor
uns gebaut hat – und was viele heute weitertragen.

Zur gleichen Zeit läuft die Außenrenovierung unserer Kirche. Stück für Stück
wird sichtbar, was oft unbemerkt bleibt: Wie viel Pflege, Verantwortung und
auch Mut dazu gehören, ein Gotteshaus zu erhalten.

Ein  Höhepunkt  war  sicher  auch  der  Dekanatsjahrtag  mit  Weihbischof  Graf,
der  vielen lange in  Erinnerung bleiben wird.  Aber  daneben gab es so viele
andere Dinge: kleine Gruppen, stille Dienste, Begegnungen, Gebete, Initiativen,
Gespräche. Manche sichtbar, andere fast unbemerkt.



Darum soll an dieser Stelle ein großes, ehrliches „Danke“ und „Vergelt's Gott“
stehen. An alle, die mitdenken, mithelfen, mittragen. Ob laut oder leise. Vorne
oder im Hintergrund.  Ihr  seid das Herz unserer Gemeinde – aufgehoben im
großen Herz Jesu.

Und vielleicht ist das das Schönste nach 75 Jahren: Daß es nicht nur Steine sind,
die unsere Kirche tragen – sondern Menschen.

In Dankbarkeit und Zuversicht

Ihr 
Andreas Schinko, Pfarradministrator – für das ganze Pfarrteam

„Am Ufer seines Herzens“
(zum Titelbild des Pfarrbriefs)

Er steht nicht über den Dingen.
Nicht entrückt, nicht fern.

Sondern einfach da –
am Rand des Tages,

wo Himmel und Erde sich berühren.

Er zeigt nicht auf sich selbst.
Er zeigt auf das, was ihn hält:
Ein Herz, das nicht verurteilt,

sondern einlädt.
Nicht fordert, sondern trägt.

Vielleicht ist er gekommen,
um nur eines zu sagen:

„Ich bin da – auch wenn alles andere weiterzieht.“

A U S  H E R Z  J E S U

Urlaubsvertretung  /  Urlaub  im
Pfarrbüro 
Im  August  wird  Pfarrvikar  Paschal
Emeka Uzukwu aus Leonberg-Pirken-
see zu uns kommen und die Urlaubs-
vertretung übernehmen. Wir sind ihm

dafür sehr dankbar und heißen ihn in
der Pfarrei ganz herzlich willkommen.
Sie  können  Ihn  unter  der  Telefon-
nummer  01  76  /  22  97  58  47  errei-
chen.



In  der  Zeit  bis  einschließlich 14.  Au-
gust  ist  das  Pfarrbüro  noch  besetzt.
Unsere Sekretärin hat dann Urlaub bis
15. September.
Pf.Adm.  Schinko  ist  ab  1.  August  in
Urlaub, Herr Gem.Ref. Bauer ist ab 25.
August in Urlaub.
Ab dem 31. Juli gilt für Gottesdien-
ste  die  Ferienordnung.  Mit  dem
Wochenende 20./21. September keh-
ren wir wieder zur regulären Gottes-
dienstordnung zurück.

„Ehrenamtsessen“  und  Ehrung  der
Dienstjubilare
Am  Samstag,  den  4.  Oktober,  laden
wir unsere Ehrenamtlichen wieder zu
einem  gemütlichen  Essen  zum
Schmidt-Bräu in die Altstadt ein – als
Dankeschön  für  die  viele  geleistete
ehrenamtliche Arbeit  in den vergan-
genen zwölf Monaten.
Falls Sie bis Anfang September keine
Einladung  erhalten  haben,  dann
melden  Sie  sich  bitte  bei  uns;  zwi-
schendrin  kann  es  leider  auch  mal
passieren,  daß  uns  jemand  „durch-
rutscht“;  das  ist  nicht  beabsichtigt,
aber  manchmal  sieht  man  einfach
den „Wald vor lauter Bäumen nicht“.
Fühlen  Sie  sich  dann  bitte  dennoch
herzlich eingeladen!
Wir  treffen  uns  nach  der  Vor-
abendmesse  um  zirka  19:15  Uhr
direkt beim Schmidt-Bräu.

KDFB – Frauenbund
August
Besuch  der  Eismanufaktur  Lingauer
am  Mittwoch,  20.  August  um  17:00
Uhr. Gäste sind willkommen.
September
Friedhofsführung mit Herrn Vitzthum
am Samstag,  den 13.  September um
14:00  Uhr.  Achtung!  Begrenzte  Teil-
nehmerzahl.  Anmeldung  bis  späte-
stens  10.  September  bei  Biggy
Brunner  (nähere  Infos  siehe  KDFB-
Flyer).

KAB  –  Katholische  Arbeitnehmer-
bewegung
Oktober
Sitzweil der KAB im Gasthaus Boden-
steiner in Stulln.  Termin und Uhrzeit
werden noch bekannt gegeben.

Ausflug zur Sternwarte nach Ursen-
sollen  –  das  Astronomieerlebnis  in
der Oberpfalz
Die Pfarrei plant einen Ausflug in das
Planetarium  nach  Ursensollen.  Nach
derzeitigem  Stand  (eine  Bestätigung
des Planetariums steht noch aus), soll
die  Vorführung an einem Freitag im
Oktober  (10.,  17.,  oder  24.)  stattfin-
den.
„VIRTUELLE  WELTRAUMFLÜGE  IN  3D
Mit  seiner in Deutschland einzigarti-
gen  Kombi  nation  aus  3D-Planeta-
rium und angeschlossener Sternwar-
te bietet unser Astronomiezentrum in
Ursensollen ein unvergleichliches Er-
lebnis für Jung und Alt. Die hochauf-
lösende  Projektion  in  die  nahtlose
Kuppel  unseres  Planetariums  macht



die faszinierende Schönheit  des Uni-
versums  erfahrbar  –  vom  aktuellen
Sternenhimmel der Oberpfalz bis hin
zu weit  entfernten  Galaxien.  Fliegen
Sie  mit  uns  zu  den  Geburtsstätten
neuer Sonnen, durchqueren Sie riesi-
ge Sternhaufen und tauchen Sie ein
in die fantastischen Farben interstel-
larer  Gasnebel.  Während  Ihrer  Reise
landen  Sie  auf  fernen  Planeten  und
Monden und erleben selbst unse ren
irdischen Heimatplaneten – umkreist
von  Satelliten  und  der  Internationa-
len Raumstation ISS – in ganz neuer
Perspektive.  Klares  Wetter  vorausge-
setzt, können Sie zum Abschluss den
echten  Nachthimmel  durch  die  lei-
stungsstarken  Teleskope  unserer
Sternwarte  betrachten.  Erfahrene
Himmelsbeobachter  ste  hen  Ihnen
dabei  hilfreich  zur  Seite.  Anschlies-
send nehmen unsere versierten Ama-
teur  astronomen  Sie  mit  auf  einen
interaktiven Flug. Je nach Programm
geht es dabei von unserem Sonnen-
system hinaus durch die Milchstraße
und  wieder  zurück  zur  Erde.  Für
unsere  jüngsten  Besucherinnen  und
Besucher  bieten  wir  eigene  Kinde-
rvorstellungen  mit  maßgeschneider-
ten Inhalten. Dauer jeder Vorführung
60–90 Minuten, Inhalte und Anfangs-
zeiten  des  jeweiligen  Tagespro-
gramms entnehmen Sie bitte unserer
Website:  www.planetarium-
ursensollen.de
WECHSELNDE  VORFÜHRUNGEN  IM
PLANETARIUM  
Das 3D-Planetarium Ursensollen bie-
tet Full dome-Filme mit wechselnden

Themenschwer punkten rund um das
Weltall  und  die  Geschichte  seiner
Erforschung.  Fester Bestandteil  jeder
Planetariumsvorstellung ist ein tages-
aktueller  Streifzug  durch  den  Nacht
himmel über der Oberpfalz:  Wo ste-
hen  welche  Sternbilder  aktuell  am
Himmel? Welche Planeten kann man
gerade sehen?“
Die  Kosten  liegen  für  Fahrt  und
Vorführung bei ca. 23,- EUR / Person.
Das  Planetarium  ist  barrierefrei  und
mit  einer  induktiven  Hörhilfe  ausge-
stattet.
Ein Hinweis: bei Personen mit photo-
sensibler  Epilepsie  wird  von  einem
Besuch der Vorstellung abgeraten. 

Spendenstand und Information zur
Kirchenrenovierung
Mit  Datum  vom  16.  Juli  beträgt  der
aktuelle Spendenstand zu den Reno-
vierungsarbeiten  an  unserer  Kirche
52.603,43 EUR.
Wie Sie wissen, ist die Renovierung in
vollem Gange: die Seitenkapellen und
der Seiteneingang hat ein neues (weit
hochwertigeres)  Dach  bekommen,
die  Dachziegel  am  First  wurden  ge-
tauscht,  zerbrochene  Dachziegel  er-
setzt.  Im  Moment  wird  die  Verble-
chung  bei  den  Schallöffnungen  am
Turm  erneuert  und  die  Kirche  be-
kommt ihren Anstrich in dem von den
meisten gewünschten Farbton „E“.
Gerade  wird  auch  das  Turmkreuz
restauriert  und  in  den  nächsten
Tagen  wieder  aufgesetzt,  die  neuen
Türen sind gerade in der Endplanung
und  die  zerbrochenen  Fensterschei-

http://www.planetarium-ursensollen.de/
http://www.planetarium-ursensollen.de/


ben  gerade  in  den  Seitenkapellen
wurden  getauscht.  Schauen  Sie  ein-
fach immer wieder mal vorbei: es tut
sich immer wieder etwas. Wenn dann
die  Renovierung  abgeschlossen  ist
und die Schlußrechnungen eingetrof-
fen  sind,  können  wir  an  die  Vorpla-
nungen  für  die  Innenrenovierung
gehen.
Wir  sagen  ein  herzliches  Vergelt's
Gott  für  alle  kleinen  und  großen
Spenden.

Texte, die leuchten
Haben  Sie  sie  am  Schriftenstand
schon  bemerkt?  Unsere  neuen  Info-
texte  zu  verschiedenen  Themen  des
Glaubens?  Sie  werden  immer  mal
wieder getauscht,  ergänzt,  verändert
– schauen Sie also gern einmal hin, ob
irgendetwas  interessantes  für  Sie
oder andere dabei sein könnte.  - Ein
Heft  „0“  zur  Einführung  leitet  sie
gerne durch die bisher ausliegenden
Hefte.

S A K R A M E N T E

Tauftermine
Die  nächsten  Tauftermine  sind:  13.
September,  11.  Oktober,  15.
November, 13. Dezember.

Erstkommunion 2026
Am  Dienstag,  7.  Oktober,  findet  der
erste  Elternabend  zur  Feierlichen
Kommunion 2026 statt. Treffpunkt ist
um  19:00  Uhr  im  Pfarrsaal  St.  Lukas
(Max-Reger-Straße  3,  Zugang  über
den  Johanniter-Kindergarten  Herz
Jesu).

Firmung 2026
Das  kommende Jahr  ist  für  Schwan-
dorf  auch  wieder  das  Firmjahr.  Den

Termin  für  die  Firmung  und  den
Firmspender bekommt unsere Pfarrei
zum  Jahreswechsel  vom  Bischöfli-
chen Ordinariat in Regensburg zuge-
wiesen.
Voraussichtlich  wird  auch  in  diesem
Jahr die Firmung zusammen mit einer
anderen Stadtpfarrei, möglicherweise
am  Kreuzberg,  stattfinden.  Der  erste
Elternabend  für  die  Firmung  findet
statt am Mittwoch, 15. Oktober:
Treffpunkt  ist  um  19:00  Uhr  im
Pfarrsaal St.  Lukas (Max-Reger-Straße
3,  Zugang  über  den  Johanniter-
Kindergarten Herz Jesu).

A U S  D E R  W E L T K I R C H E

Gebetsmeinung des Papstes
Juli
Für die Bildung in Unterscheidung.

Beten wir, daß wir lernen immer mehr
zu unterscheiden, die Lebenswege zu
wählen  wissen  und  all  das  abzuleh-



nen,  was uns von Christus und dem
Evangelium wegführt.

August
Für das wechselseitige Zusammenle-
ben.
Beten wir,  daß die Gesellschaften,  in
denen  das  Zusammenleben  zuneh-
mend  schwerfällt,  nicht  der  Versu-
chung  der  Konfrontation  auf  ethni-
scher, politischer, religiöser oder ideo-
logischer Basis erliegen.

September
Für  unsere  Beziehung  zur  ganzen
Schöpfung.
Beten  wir,  daß  wir,  inspiriert  vom
heiligen Franziskus, unsere gegensei-
tige Abhängigkeit von allen Geschöp-
fen erfahren, die von Gott geliebt sind
und Liebe und Respekt verdienen.

Portiunkula-Ablaß
Der  Portiunkula-Ablaß  kann  (nach
freier  Wahl  der  Gläubigen)  am  2.
August (ab 12 Uhr des Vortages bis 24
Uhr  des  betreffenden  Tages)  in  der
Kathedrale sowie in päpstlichen Basi-
liken (Basilicae minores), aber auch in
allen Pfarrkirchen und diesen gleich-
gestellten  Kirchen  (Kuratiekirchen)
der Diözese sowie in den Ordenskir-
chen  der  franziskanischen  Ordensfa-
milien  gewonnen  werden  (je  doch
nur einmal als vollkommener Ablaß!).
Er  kann  auch  für  Verstorbene,  nicht
aber  für  andere  noch  lebende  Mit
menschen gewonnen werden.
Bedingungen:  
1. Empfang des Bußsakramentes (mit

entschlossener  Abkehr  von  jeder
Sünde) und der Eucharistie (hl.  Kom-
munion) sowie Gebet nach Meinung
des  Heiligen  Vaters  (=  Gebet  nach
freier Wahl,  oder ein Vaterunser und
ein  Gegrüßet  seist  du,  Maria).  
2. Besuch einer Pfarrkirche (oder die-
ser  gleichgestellten  Kirche,  s.o.)  mit
dem  Gebet  Vaterunser  und  dem
Glaubensbekenntnis. Die unter 1. ge-
nannten  Bedingungen  können  meh-
rere Tage vor oder nach dem Kirchen-
besuch erfüllt werden. Jedoch sollten
der  Empfang der  hl.  Eucharistie  und
das Gebet nach Meinung des Heiligen
Vaters  sinnvollerweise  am  Ablasstag
selber  geschehen.  Eine  weitere  Vo-
raussetzung zur Gewinnung eines voll
kommenen Ablasses ist, daß man sich
innerlich  frei  macht  von  jeder  An-
hänglichkeit  an eine Sünde, auch an
eine  bewußte  läßliche  Sünde.  Fehlt
die volle Disposition oder bleibt eine
der  Bedingungen  unerfüllt,  gewinnt
man  einen  Teilablaß  (Gott  will  uns
ganz, nicht halb; so verlangt der voll-
kommene  Ablaß  entschiedene  Um-
kehr,  ganze  Hinwendung  zu  Gott,
Rückkehr  zu  jener  ersten  Liebe,  die
Christus  das  große  und  erste  Gebot
nennt).

Aufruf der deutschen Bischöfe zum
Caritas-Sonntag 2025
Liebe Schwestern und Brüder,
die  Öffnung  der  Heiligen  Pforten  in
diesem  Heiligen  Jahr  2025  ist  eine
Aufforderung an uns alle, unsere Her-
zen  zu  öffnen,  Verschlossenheit  und
Verhärtungen zu überwinden und Pil-



gerinnen und Pilger der Hoffnung zu
sein.  Im  Jahr  2025  ist  die  geöffnete
Tür  auch  das  Leitmotiv  der  Jahres-
kampagne  des  Deutschen  Caritasver
bandes.  Die  Tür  steht  vor  Caritas-
Einrichtungen und mitten im öffent-
lichen  Raum.  Auf  den  Plakaten,  die
die Caritas-Kampagne 2025 begleiten,
findet  sich  die  Tür  in  unterschied-
lichen  Kontexten  menschlichen  Le-
bens.  Sie  machen deutlich:  In  dieser
von  Krisen  und  Kriegen,  von  Natur-
katastrophen  und  Pandemien  ge-
zeichneten Zeit braucht es die Ange-
bote der Caritas an vielen Orten und
für viele Menschen - dringlicher denn
je!  ,,Tuet  Gutes  Allen“  (Gal  6,  10)  ist
der  biblische  An  spruch,  dem  die
Caritas-Angebote heute und morgen
genügen  wollen.  Die  Einladung  der
Caritas  soll  dabei  besonders  jene
erreichen, die das Leben vor allem vor
verschlossenen  Türen  kennen.  Und
die  draußen  gelassen  werden  -  vor
der Tür.  Weil sie zu klein oder zu alt
sind, um sie zu öffnen, weil sie nicht
gut  riechen  oder  ansteckend  sind,
weil sie nicht ins Muster passen oder
weil die Türschwelle zu hoch ist und
keine  Rampe  hinüberführt.  In  den
Einrichtungen  und  Diensten  der
Caritas  erfahren  sie  die  Hilfe,  die  sie
brauchen,  ohne  sich  verstellen  zu
müssen  -  in  der  Bahnhofsmission
genauso  wie  in  der  Altenhilfe-
einrichtung, im lnklusionsbetrieb wie
im Jugendmigrationsdienst. Mit Ihrer
Spende  für  die  Kollekte  am  Caritas-

Sonntag helfen Sie mit, dass die Türen
der  Caritas  offengehal  ten  werden
können;  Sie  helfen  mit,  dass
Menschen  in  Not  hinter  diesen
offenen Türen wirksame Hilfsangebo
te finden. Wir danken Ihnen herzlich
für Ihre Spende!
Berlin, den 24. Juni 2025
Für das Bistum Regensburg
+  Rudolf  Bischof  von  Regensburg   

Stadlern  lädt  ein  zum  großen
Frauentag am 15. August 2025
8:00 Uhr Beichtgelegenheit
8:00 Uhr 
Gottesdient  mit  Kräutersegnung  mit
Pfarrer Jithin Thadathil Abraham
10:00 Uhr 
Festgottesdienst  am  Kalvarienberg
mt  Kräutersegnung  mit  Pfarrer  i.R.
Anton Witt (Festpredier und Hauptze-
lebrant), Pfarrer Jithin Thadathil Abra-
ham,  Diakon  Hans  Winter,  Pastoral-
referent Stefan Knott
14:00 Uhr 
Dankandacht mit Pfr. i.R. Anton Witt
Stadlern lädt ein – feiern Sie mit



S E E L S O R G E R L I C H E  B E R E I T S C H A F T

27./28.07.2025 Pfarrei Kreuzberg Telefon 01 76 / 26 02 53 70
03./04.08.2025 Pv. Paschal Emeka Uzukwu Telefon 01 76 / 22 97 58 47
10./11.08.2025 Pv. Paschal Emeka Uzukwu Telefon 01 76 / 22 97 58 47
17./18.08.2025 Pv. Paschal Emeka Uzukwu Telefon 01 76 / 22 97 58 47
24./25.08.2025 kein Bereitschaftsdienst
31.8./ 1.9.2025 kein Bereitschaftsdienst
07./08.09.2025 Gem.Ref. Margaret Bayer Telefon 01 51 / 10 38 83 92
14./15.09.2025 Pfr. Markus Meier Telefon 0 94 31 / 5 03 40
21./22.09.2025 Past.Ref. Alfred Gaßner Telefon 01 75 / 2 09 29 84
28./29.09.2025 Pfarrei Kreuzberg Telefon 01 76 / 26 02 53 70

So erreichen Sie uns   ‒   Impressum

Pfarrbüro
Adresse Kath. Pfarramt Herz Jesu Herbststr. 14 92421 Schwandorf

Telefon 5 09 09 - Email herz-jesu.schwandorf@bistum-regensburg.de
Homepage www.herz-jesu-schwandorf.de - Instagram @herzjesuSAD
Öffnungszeiten Dienstag und Donnerstag von 9:30 Uhr ‒ 13:00 Uhr 

Telefon PfAdm. Andreas Schinko: 0 94 31 / 5 09 09
Telefon Gem.Ref. Philip Bauer (Büro): 0 94 31 / 75 91 86

Bankverbindung für unsere Kirchenrenovierung
IBAN DE33 7509 0300 0101 1508 39 ‒ Liga Bank Regensburg

Redaktionsschluß: 23. September 2025
Der nächste Pfarrbrief gilt vom 28.09.2025 bis 02.11.2025

Kennen Sie unseren Newsletter? Anmeldung unter: andreas.schinko@bistum-regensburg.de


